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Der konſervative Muſterſtaat
Die Zeiten ſind vorbei in denen man das re e eſeg

Baden das liberale Muſterland nennen durfte liberale Muſter
ſtaaten giebt es im neueſten Deutſ land nicht mehr und ſchon
einer flüchtigen liberalen Anwandlung muß man heute be
ſcheiden ſich freuen Unangefochten aber vom Wechſel der
Zeiten iſt uns der konſervative Muſterſtaat erhalten geblieben
der Stammſitz polizeilicher Bevormundungskünſte das König
reich Sachſen Wie in dieſem Lande des Volkes Meinung
zum Ausdruck gelangt das zu verfolgen iſt immer lehrreich und
deshalb finden die ſächſiſchen Landtagswahlen ſtets eine über
das Reich der Wettiner hinausgehende Beachtung

Sachſen hat ein von dem preußiſchen verſchiedenes Wahl
ſyſtem bei uns nach Ablauf einer Legislaturperiode
ſämmtliche Abgeordnete neu zu wählen ſind ſcheidet aus der
achtzig Sitze n r ſächſiſchen Kammer alle zwei Jahre
ein Drittel der Volksvertretung aus Die Wahl die eine
geheime und direkte iſt und an der jeder Staatsbürger der die
Altersgrenze von 25 Jahren überſchritten hat und mindeſtensdrei Mark Steuern zahlt theilnehmen darf erfolgt durch
relative Mehrheit Auch darin alſo unterſcheidet das ſächſiſche
ſich von dem preußiſchen Wahlſyſtem in Preußen muß der
Kandidat mehr als die Hälfte aller abgegebenen Stimmen auf
ſeinen Namen vereint haben um gewählt zu ſein in Sachſen
genügt dazu die einfache Stimmenmehrheit und eine Stich
wahl iſt nur dann erforderlich wenn kein Kandidat ein Drittel
der abgegebenen Stimmen erhalten hat Allen dieſen Ein
ſchränkungen des Wahlrechtes ganz beſonders aber auch derzuletzt angeführten Beſtimmung wurde wiederholt nachgerühmt

ſie wären geeignet der ſozialdemokratiſchen Hochfluth einen
feſten Damm entgegenzuthürmen Nun hat wie bekannt am13 Okt die Theilwahl in Sachſen ſtattgefunden und das
Reſultat iſt daß die Sozialdemokraten drei neue Sitze ge
wonnen haben und nunmehr über 11 Mandate in der ſächſiſchen
Kammer verfügen

Wir können nicht in den Verdacht gerathen zu den Lob
rednern des preußiſchen Landtagswahlrechtes zu gehören und
wir ſind nicht blind für die Vorzüge des ſächſiſchen Wahl
ſyſtems die in der Geheimhaltung der Stimmabgabe und in
der Vermeidung der Wahlmänner gipfeln Nach zwei Rich
tungen aber ſcheint uns diefes Syſtem doch recht anfechtbar
Dabei gehen wir noch über die Theilung in ländliche und
ſtädtiſche Wahlbezirke hinweg die ganz geeignet iſt die Maſſe
der Jnduſtrie Arbeiter nur noch enger und feſter zuſammen zu
ſchweißen Die Beſtimmung aber daß in Sachſen nur der
Staatsangehörige wahlberechtigt iſt der eine direkte Steuer
von mindeſtens 3 M aufbringen kann entzieht einer nicht
geringen Anzahl von beſitzloſen Arbeitern das Wahlrecht Und
auf der andern Seite wird durch die relativen Mehrheiten der
Ausdruk der Volksmeinung in ganz ungehenerlicher Weiſe
entſtellt Wäre das nicht der Fall dann müßte die Sozial
demokratie die nach ihrer Stimmenzahl 35,650 gegen
18,280 Stimmen im Jahre 1885 jetzt die ſtärkſte Partei
in Sachſen iſt nicht 11 ſondern mindeſtens 40 Mandate in
ihrem Beſitz e Jſt es wirklich dahin gekommen im
konſervativen Muſterſtagate

Viele und ſehr berechtigte Einwendungen das iſt ſicher laſſen
ſich gegen das Syſtem der Stichwahlen erheben Sie führen
oft genug zu ungeſunden und unnatürlichen Wahlbündniſſen
zu einem Gelegenheits Kartell das in ſeinen u übeln
Begleiterſcheinungen nicht ſelten an das nun glücklich über
wundene Hanupt Kartell erinuert Sobald eine abſolute Mehr
heit für einen der aufgeſtellten Kandidaten nicht im erſten
Wahlgange zu erreichen iſt wird vor der engeren Wahl ein
Kompromiß abgeſchloſſen das mitunter die Wünſche der Be
völkerung direkt fälſcht Gegenüber dem e Syſtem
indeſſen erſcheint die Einrichtung der Stichwahlen denn doch
als das weit geringere Uebel Wenn der Kandidat Sieger
bleibt der im zufälligen Ergebniß der erſten und einzigen
Wahl ſeine meiſt zahlreichen Mitbewerber um einige Stimmen
überflügelt dann muß nur zu häufig die Mehrheit vor der
Minderheit der Wähler kapituliren Der konſervative Kan
didat A hat z B 6000 der nationalliberale B 2000 der
fortſchrittliche C 4000 Stimmen erhalten Der Sozial
demokrat D aber ſammelt 6300 Stimmen auf ſeinen Namen
und nun iſt er gewählt und die übrigen 12,000 ſtimmfähigen
Bürger bleiben in ihren Jntereſſen vollkommen unvertreten
Offenbar iſt das doch das Gegentheil eines vernünftigen
ſent Wſtems das die Volksmeinung dermaßen auf den Kopf

ellt
So lange das Kartell in Sachſen allbeherrſchend war

konnte man ſich über dieſe tiefgreifenden Mängel noch tänſchen
denn die Parteien deſſelben pflegten von vornherein über einen
gemeinſamen Kandidaten ſich zu verſtändigen Nun iſt das
Kartell geſprengt und wenn auch zum Jubel der Kreuz
Zeitung, den ſächſiſchen Konſervativen noch 13 Mandate ver
bleiben ſo werden e dieſes Erfolges doch ſchwerlich recht frohwerden Zunächſt haben nur die Miittelparteen den Schaden

die bei den letzten Wahlen im ganzen Lande nur etwa 25,000
Stimmen aufbringen konnten Beſonders ſchlimm iſt es der

Fortſchrittspartei s die vier Sitze verlor während ein
letztes Aufflackern des Kartellgedankens und der Einfluß der
relativen Mehrheiten den Nationalliberalen einen neuen Sitz
in der Kammer r Dieſes Zufallswerk kann nicht über
die auf dem Erfurter Parteitage mit Frohlocken begrüßte
Thatſache r daß die ſächſiſche Bevölkerung mehr
und mehr dem Radikalismus ſer uwendet Das iſt eine nicht
mißzuverſtehende Quittung über die polizeilichen Regierungs
künſte im konſervativen Muſterſtaate

Wer die Verhältniſſe in dem induſtriereichſten deutſchen
Stoate richtig würdigen will dem ſei immer wieder Paul
Göhre s vortreffliche Schrift Drei Monate Fabrikarbeiter

alle a d Sagle

Morgen Ausgabe

Vezugspreis rden die e deren Raumfür Halle vierteljährlich 2,50 M bei mit 20 ſelche aus Halle mrer ger S 15 Pfg e und in der Expeditionen ä ehe Vehelger von unſeren Annahmeſtellen und allenSaale Zeilun
Fünfundzivanzigſter Jahrgang

und ſcharf beobachtende Ver
faſſer ein gläubiger Theologe hat ſeine Wahrnehmungen im
ſächſiſchen Lande unter der a e ne von C ne

c Der vorurtheilsloſe

e e Er hat viel Elend geſehen und manche Unterlaſſungs
ünde des Staates der Kirche und der privaten Unternehmer

aufgezeichnet Schließlich aber kommt er doch zu dem Reſultat

daß bei der Mehrzahl der Da her u und
gerade bei den klügeren praktiſchen nachdenklichen und ge
reiften Männern unker ihnen weder der offizielle demokratiſche
Republikanismus noch der wirthſchaftliche Kommunalismus
eigentlich recht populär war Es iſt die große Menge der
Unzufriedenen in Sachſen mehr noch als anderswo die für
den ſozialdemokratiſchen Kandidaten ihre Stimme abgeben weil
der ihnen verſpricht für Steuerbefreinng bis zu einem Ein
kommen von 900 für Verbeſſerung des Schulweſens für
unentgeltliche Lehrmittel Speiſung unbemittelter Schulkinder
und gegen den ſchwer auf dem Lande laſtenden Polizeidruck
einzutreten Paul Göhre vergleicht dieſe Maſſe treffend einem
pyramidalen Bau der durch den Mörtel der ſozialdemokra
tiſchen Agitation feſt n wen ſg iſt Von den Eliteſozialdemokraten den Mihren und der kleinen Schaar ihrer

Getreuſten geht es allmälig in immer breiteren Abſätzen bis
zu der chaotiſchen Maſſe aller derer hinab die nur deshalb
Sozialdemokraten ſind weil ſie was ihnen heutzukage durchaus
nicht zu verdenken iſt bei den Wahlen einem von jihres
gleichen einem Arbeiterkandidaten einem Sozialdemokraten
ihre Stimme geben

Es iſt ihnen das fügen wir hinzu um ſo weniger zu
verdenken als die Regierung in ſchöner Uebereinſtimmung

mit der konſervativen Partei jeder ernſthaften und gründlichen
Sozialreform ängſtlich und ſcheu ſich entzieht

Deutſches Reich
Berlin 22 Okt Der Kaiſer lud geſtern den General

v Verdy zur trtareg ein Nach Aufhebung derſelben
unternahm das Kaiſerpaar einen Spazierritt und kam mitdem fahrplanmäßigen Zuge um 5 Uhr 51 Min nach Berlin um
der Vorſtellung im Opernhauſe beizuwohnen Während der
Zwiſchenpauſen nahmen Beide im Opernhauſe den Thee und das
Sonper ein Nach Schluß der Vorſtellung kehrte das Paar nach
dem Neuen Palais zurück Heute morgen arbeitete der Kaiſer
mit dem Kriegsminiſter und dem Chef des Militärkabinets
Die Kaiſerin beſüchte geſtern den Prinzen und die Prinzeſſin
Friedrich Leopold Zur heutigen Feier des Geburtstages
der Kaiſerin fand eine Familientafel und für das Gefolge
eine Marſchallstafel ſtatt Die Vorbereitungen für den Tag
waren unter Leitung des Kaiſers der den Aufbau der Geſchenke
ordnete getroffen worden Der Geburkstagstiſch der Kaiſerin
war im Villardzimmer des Neuen Palais aufgebaut Die
Kaiſerin empfing die erſten Glückwünſche von Gemahl und
Kindern letztere alle in blühender Friſche und Geſundheit An
der Spitze des weiblichen Hofſtaates der Kaiſerin brachte die
Oberhofmeiſterin Gräfin Brockdorff mit den Hofdamen ihre
Glückwünſche dar Es folgten der Oberhofmeiſter und die
dienſtthuenden Kammerherren ſowie ſämmtliche Herren des
militäriſchen Hauptquartiers und diejenigen Offiziere die ſich
ſeit der Verheirathung der Majeſtäten in einer Stellung als
perſönliche oder Flügeladjutanten am Hofe des Kaiſers befinden
Bei der Frühſtückstafel konzertirten die Kapellen des 1 und
3 Garde Ulanen Regiments Die zur Zeit anweſenden Mit
glieder des Königlichen Hauſes begaben ſich im Laufe des Tages
nach dem Neuen Palais um der Kaiſerin ihre Glückwünſche
darzubringen Die Wachen zogen heute im Paradeanzuge auf
Die Schlöſſer und Palais ſowie zahlreiche Privatgebäunde hatten
zur Feier des Tages Flaggenſchmuck angelegt Von befreundeten
und verwandten Höfen waren Glückwunſch Schreiben und Tele
gramme eingelaufen Die Mittagstafel wurde im Familienkreiſe
abgehalten Zur Abendtafel waren die ganze unmittelbare Um
gebung des Kaiſerlichen Paares und die früheren perſönlichen
und Flügeladjutanten mit ihren Gemahlinnen geladen Die
arg n von Edinburg iſt mit ihren Töchtern auf der

urchreiſe hier eingetroffen

Berlin 22 Okt Eigenbericht Das Präſidium des
Deutſchen Handelstages beruft zum 12 und 13 No
vember d J eine Ausſchußſitzung die im eigenen
Sitzungsſaale des Deutſchen Handelstages Neue Vebrig

52 54 ſtattfinden wird Auf die Tagesordnung ſind
vorbehaltlich weiterer Anträge folgende Gegenſtände geſetzt
worden 1 Ein Antrag der augsburger Handelskammer Die
Frage der einheitlichen Nummerirung der Baum
wollengarne auf die Tagesordnung der nächſten Plenar
verſammlung zu ſetzen 2 Ern Referat des Generalſekretärs
des Deutſchen Handelstages Kouſul z D Annecke über die
Weltausſtellung in Chicago 3 ein Antrag der leipziger
Page die n Oſterfeſtes 4 Betimmung des Termins und Vorbereitung der zu bernfenden
Plenarverſammlung

Als Tagesordnung für die Plenarver ſammlung
ſchlägt das Präſidium vor a die Handelsverträge falls die
ſelben bis dahin z Tr t ſind b die Verwendung der
Ueberſchüſſe aus der Verwaltung der Staatsbahnen o die
Einführung einer h Zeit im Eiſenbahndienſt d Ver
anſtaltung einer Gewerbe Ausſtellung in Berlin e die dauernde
Errichtung einer ſüdamerikaniſchen Flottenſtation Herab
pung der Fernſprech Gebühren g der Geſetzentwurf betr
ie TelegraphenAnlagen und der in kurzem zu erwartende

n über die Anlage von Elektricitätswerken uſw
hb die Zurücknahme des Erlaſſes des preußiſchen Handels
miniſters bezüglich der Veröffentlichung der Jahresberichte der
Handelskammern i Jahresbeitrag der pfälziſchen Handels
und Gewerbekammer k Ermäßigung des Eiſenbahn Gepäck
tarifs für Muſterkoffer der Handlungsreiſenden und Ausdehnung
dieſer auf den öſterreichiſchen Staatsbahnen gewährten Be
ünſtigung auf die öſterreichiſ Privatbahnen Antrag der
andelskammer zu Leipzig und Mainz einheitliche Berichterſtattung über den Saatenſtand in gänz itſchland Ring

Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
nicht geſtattet

der mannheimer n e re m der von den Aelteſten
der Kaufmannſchaft zu Magdeburg veröffentlichte Entwurf
eines Geſetzes betr das Frachtgeſchäft auf ren

Ermittelnng des ſteuerpflichtigen Einkommens der Akti
Geſellſchaften nach dem preußiſchen Einkommenſteuer Geſetz

Antrag der hannoverſchen Handelskammer

Berlin 22 Okt Jn der heutigen Sitzung des Bundes
rathes wurde der Geſetzentwurf über die Vereinsthaler
öſterreichiſchen Gepräges den Ausſchüſſen für Handel
und Verkehr und für Rechnungsweſen überwieſen Der Antra
betreffend die Zuweiſung Helgolands zu einem Seeamtsbez

de durch Zuweifung an den Seeamtsbezirk Hamburg er
edigt

Durch das Berl Tagebl war aus dem Umſtande daß
der Prinz Nikolaus von Griechenland unlängſt bei
ſeiner Rückkehr aus Kopenhagen Berkin ohne Aufenthalt
paſſirte die Schlußfolgerung von einer ange i durch den
Uebertritt der Kronprinzeſſin Sophie zur griechiſch katholiſchen
Kirche entſtandenen Spannung zwiſchen den Höfen von
Berlin und Athen gezogen und auch dadurch zu begründen
verſucht worden daß nichts mehr von der Abſicht des Prinzen
Nikolaus verlaute in einem berliner Garde Regiment ſeine
weitere militäriſche Ausbildung zu ſuchen Die ren
bemerkt dazu daß man nach ihren Jnformationen dieſe Mit
theilungen nur als gehäſſige Erfindung bezeichnen könne

Nach einer Meldung der Polit Korr übt die Schweizer
Volksabſtimmung über den Zolltarif keinen Eindruck auf
die Handelsvertrags Verhandlungen aus weil der
neue Zolltarif bereits die Grundlage der Verhandlungen
bildet Die große Minderheit welche ſich gegen den Zolltarif
ausgeſprochen laſſe erwarten daß die Schutzzollbeſtrebungen
in der Schweiz aufhören werden Neben den Verhandlungen
mit der Schweiz waren bisher diejenigen mit Serbien in
nebelhaftes Dunkel gehüllt Wie nun die Berl Pol Nachr
erfahren werden die Verhandlungen Serbiens zunächſt mit
OeſterreichUngarn allein beginnen unmittelbar nachdem die
Verhandlungen Oeſterreichs und Deutſchlands mit Italien der
Hauptſache nach beendet ſein werden was im Laufe der
nächſten Woche der Fall ſein werde Die bereits ernannten
ſerbiſchen Delegirten dürften ſich in den nächſten Tagen nach
Wien begeben

Die am 20 Okt in Düſſeldorf abgehaltene Ausſchußſitzungdes Vereins zur Wahrung der gemeinſamen Mirthſchaf

lichen Jntereſffen in Rheinland und Weſtfalen
ſchäftigte ſich u a mit der Frage der Weltansſtellung in
Chicago Es wurde hervorgehoben daß diejenigen Jn
duſtrien welchen aus der Beſchickung der genannten Aus
ſtellung ein Vortheil in keiner Weiſe erwachſen könne nicht
aus nationalen Gründen auszuſtellen für verpflichtet zu er
achten ſeien Jm übrigen wurde der Beſchluß des Vereins
erneuert die Beſchickung der Ausſtellung in das Belieben jedes
Mitgliedes zu ſtellen Dem Herrn Reichskommiſſar ſollen in
einer beſonderen Konferenz die Gründe welche den bei weitem
größten Theil der niederrheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtrie zu
einer ablehnenden Haltung der Chicagoer Ausſtellung gegenüber
veranlaßt haben ausführlich dargelegt werden Sodann
referirte Reichstagsabgeordneter Moeller über den inter
nationalen Unfallverſicherungs Kongreß in Bern
und hob hervor daß die Verhandlungen deſſelben ohne Zweidazu beitragen würden daß die Jdee der Dentſchen Weiſe

rungsgeſetzgebung auch in anderen Ländern Platz greife und
Nachahmung finde

Weniger glücklich als die Genoſſen Wildberger und Werner
in Berlin ſind die Magdeburger Delegirten Baetge und
Schul ze geweſen In einer auf geſtern berufenen Verſamm
lung iſt nach einer fünfſtündigen erregten Debatte die
Oppoſition unterlegen Die magdeburger Genoſſen
haben alſo ihre Delegirten desavouirt

Nachdem erſt r die ruſſiſchen Auswanderer
welche im ſtädtiſchen Aſyl für Obdachloſe in Berlin Unter
kommen gefunden hatten dieſes bis auf 50 Perſonen verlaſſenhatten ſind nun wiederum 95 Ruſſen dort eingetroffen e
nach Braſilien wollten von Bremen jedoch nach Berlin zue worden ſind Alle waren derart erſchöpft un ver
ungert daß ſie nicht mehr gehen konnten ſondern in Möbelwagen nach dem Aſyl ge rade werden mußten

Aus Poſen war die Nachricht daß die Kartoffel ausfuhr
aus Rußland verboten worden ſeh als unrichtig beze
worden Dem gegenüber erhält der Oberſchl Anz ſeine
theilung aufrecht daß ſchon ſeit einer Woche über Modrzeow
Myslowitz keine Kartoffeln aus Polen ausgeführt werden dürfen
ebenſo ſei den Mehl und Brothändlern in Modrzeow an
gekündigt daß vom 28 Okt ab Weizenmehl und Brot nicht mehr
ausgeführt werden dürfen

Der Allgemeinen Zeitung zufolge iſt in München ein
Comite zum Schutze der türkiſchen Loosinhaber in
Bildung begriffen

München 22 Okt Jm Ausſchuſſe der Abgeordneten
kammer zur Vorberathung für die Novelle zum Ver
ehelichungs und Heimathsgeſetze wurde die Rück
wirkbarkeit der neuen Beſtimmungen ber Der
Miniſter des Jnnern e v Feilitzſch ſprach ſich für
die Rückwirkung derſelben aus ſonſt ſei das neue
werthlos Der Juſtizminiſter wies darauf in daß in
weifelhaften Fällen der Richter zu entſcheiden 5 Jinanzausfchuſſe erklärte der äbhengnin iherr

die ſilbernenv Riedel Süddeutſchland rung
Zwanzigpfennigſtücke eine förmliche Einziehung derſelben



ei nicht beſchloſſen die Ausprägung der vorge ehenen Summee noch nicht beendet Die Staatsüberſchüſſe

würden ſtets verzinslich angelegt Betreffs der angeblich zu
ohen Ueberſchüſſe der Notenbank gab der Finanzminiſterehhigende Verſicherungen ab J
Die Abgeordnetenkammer nahm heute 7 den

Geſetzentwürf betreffend die Forderung von 14,963,000 Mur Gerwehrung des Fahrmaterials der Staats
ahnen an Jm Laufe der Debatte erklärte der Miniſter
räſident Freiherr v Crailsheim daß er dem Gedankenfür mr auftreten Sodgrf an Fahrmaterial

ebenſo wie für Ankauf von Grundſtücken einen beſonderen
Fonds zu beſchaffen ſympathiſch gegenüberſtehe EbenſoSia ehe die Anregung r u eine höhere

umme für die Vermehrung des Fahrmaterials in das
Budget einzuſtellen

t 22 Okt Die Ständeverſammlung iſtgefe h in Uhr durch den König mit folgender Thron

rede eröffnet worden Reg R Mein viel
Nach 27jähriger ſegensreicher Regierung iſt Mein vielgedettet Herr Oheim des Königs Karl Majeſtät von Mir

Und dem dankbaren Volke tief betrauert aus dem Leben
eſchieden Zur Nachfolge in der Regierung berufen trete Jch
n die Mitte Meiner getreuen Stände und entbiete ihnen

Meinen königlichen r Jch habe bereits ausgeſprochen
wie Jch darauf zähle daß Mein geliebtes Volk Mir in Liebe
und Vertrauen entgegenkommt uch bei den Ständen des
Landes hoffe Jch zuverſichtlich auf eine verſtändnißvolle Unter
ſtützung für ein erſprießliches Wirken Kwp Wohle des Ganzen
Wenn Jch die Lage des geſammten Vaterlandes zu der Zeit
in welcher der verewigte König die Zügel der Regierung
ergriff mit den jetzigen Verhältniſſen vergleiche ſo bin Jch
glücklich indem Jch heute an dieſer Stelle vor allem der feſt
efügten machtvollen Einigung gedenke welche demkeit chen Volke als Frucht eines langen ſchweren Ringens

in dem erſtandenen Deutſchen Reiche für alle Zeiten
ewonnen iſt Die in der Zugehörigkeit zu demſelben begründeten
3flichten in unwandelbarer Treue zu erfüllen ſoll Mir ein

hohes Anliegen ſein Jnnerhalb des engeren Vaterlandes wird
die Pflege eines ſtektigen und beſonnenen Fortſchritts auf allen
Gebieten des ſtaatlichen Lebens Gegenſtand Meiner unaus
geſetzten Bemühnungen bilden Noch hat die Frage einer zeit
gemäßen Reviſion der Landesverfaſſung insbeſondere
in Abſicht auf die Zufammenſetzung der Ständever
ſammlung eine Löſung nicht gefunden Meine Regierung
wird den Verſuch einer Verſtändigung erneuern und Jch hege
die Hoffnung daß es bei Berathung der zu erwartenden Vor
lage gelinge in zmrio ſchen Zuſammenwirken das ſchwierigeWerk einem glücklichen Abſchluß entgegenführen Die Pflege

der Religion und die Fürſorge für das geiſtige und ſittliche
Wohl des Volkes werde Jch als heilige Obliegenheit betrachten
Die Sicherung und Hehung der volks wirthſchaftlichen
Jntereſſen auch durch Weiterentwickelung der
Verkehrsmittel und durch die gleichmäßige Förderung von
Gewerbe und Landwirthſchaft wird die beſondere Sorge
Meiner Regierung ſein namentlich iſt auch die Fortbildung
der Kulturgeſetzgebung in ihren verſchiedenen Zweigen eine
bereits in Angriff genommene Aufgabe Jm Finanzweſen
bin Jch gewillt auf den altbewährten Grundlagen mit Vor
ſicht weiterzubauen Um die gerechte Vertheilung der öffent
lichen Laſten ſicher zu ſtellen und dem Staate wie den Ge
meinden die Mittel zur Beſtreitung ihrer Bedürfniſſe nach
haltig zu gewähren wird der ſachgemäßen Weiterführung
der Steuergeſetzgebung Meine volle Aufmerkſamkeit
zugewendet ſein Möge über er Berathungen allezeit der
Geiſt der Mäßigung und Verſöhnlichkeit walten mögen Jhre
Verhandlungen getragen ſein von der Ueberzeugung daß das
Glück Meines Volkes die einzige Richtſchnur Meines Handelns
iſt dann wird unſeren gemeinſamen Beſtrebungen mit Gottes
Hilfe der Crfolg nicht fehlen Stark durch ein unzertrennliches
Band gegenſeitigen Vertrauens welches Fürſt und Volk um
ſchlingt darf Jch die Erfüllung des heißeſten Wunſches er

hre der Mich beſeelt daß Meine Regierung dem geliebten
Würtemberg möge ſein eine Zeit der Wohlfahrt und des
Friedens Das walte Gott

Die Stelle welche von der Einigung des Deutſchen Reiches
n ſowie der Schlußpaſſus wurden mit ſtarkem Beifall

egleitet

Ausland
Dänemark Kopenhagen 22 Okt Entgegen der kürz

lichen Meldung der Polit Korreſp iſt ſo meldet desDep Bür Herold in hieſigen gut unterrichteten Kreiſen nichts
davon bekannt daß der Zar auf ſeiner Rückreiſe nach Ruß
land Berlin berühren werde Er nehme den Rückweg wahr
ſcheinlich über Danzig Ob eine Begegnung mit dem deutſchen
Kaiſer ſtattfinde und über den etwaigen Ort einer ſolchen Zu
ſammenknnuft ſei noch nichts bekannt Man erfährt bei Zaren
reiſen ſtets erſt unmittelbar vorher den Reiſeplan

OeſterreichUngarn Wien 22 Okt Abgeordneten
haus Bei der Generaldebatte über das Budget be
gründeten die jungtſchechiſchen Redner ihre ablehnende Haltung
hauptſächlich mit dem Hinweis auf den böhmiſchen Ausgleich
und mit dem Vorwurf der Zurückſetzung des tſchechiſchen
Volkes ſeitens der Regierung Insbeſondere bemängelte
Vaſaty das hohe Kriegsbudget welche nur eine Folge der
Allianz mit Deutſchland ſei da OeſterreichUngarn von keiner
Seite ein Angriff drohe Am Schluſſe der Sitzung richtete
der deutſchliberale Abgeordnete Prade an den Miniſter des
Innern die Anfrage was er gegenüber der Verunglimpfung
der reichenberger Behörden und der Agitation unter der
tſchechiſchen Bevölkerung daſelbſt zu thun gedenke Der

andelsminiſter Marquis Bacquehem gab dann noch die
Erklärung ab die öſterreichiſche und die ungariſche Regierung
ſeien mit der Reform der Patentgeſetzgebung beſchäftigt
allein der Zeitpunkt ihrer Erledigung ſei gegenwärtig noch nicht
zu beſtimmen

Dem Fremdenblatt zufolge haben bezüglich des Handels
vertrages mit der Türkei und Bulgärien wegen einer
gemeinſamen Geſetzesvorlage in dem öſterreichiſchen und dem
ungariſchen Parlamente Verhandlungen der veiderſeitigen Re
gierungen ſtattgefunden Die Einbringung einer Vorlage über
die Verlängerung des jetzigen Vertrags Verhältniſſes mit der
Türkei und Bulgarien ſtehe demnächſt bevor

Budapeſt 22 Okt Abgeordnetenhaus Bei der
fortgeſetzten Debatte über das fünfmonatliche Budget
proviſorium entſpann ſich eine heftige perſönliche Aus
einanderſetzung zwiſchen Horanſzky gemäßigte Oppoſition
und dem Jnuſtizminiſter Szilaghi Hierauf wurde die Vor
lage in der Spezialberathung angenommen Morgen findet
die dritte Leſung ſtatt

Frankreich Paris 22 Okt In der heutigen Sitzungdes Miniſterrathes wurde der von der Zollkommiſſion
des Senats vorgeſchlagene Zoll von 25 Franes auf geſalzenes
Fleiſch abgelehnt und der von der Kammer genehmigte Zoll
von 20 Francs genehmigt Der Miniſterrath beſchäftigte ſich

it ſehr gehäuft haben Der Arbeitsminiſter Yves Guyotden den Eiſenbahndirektionen verdoppelte Wach

ſamkeit anempfohlen habe
Wie verlantet wäre die Regierung geneigt Schritte zur
erabſetzung des Zolles von 15 Francs auf ſpaniſcheKriſe u thun Die Regierung wäre der Anſicht daß zu

hoher Zot für Spanien verhängnißvolle Folgen haben könne

denen man vorbeugen müſſe
Die gerichtliche Verfolgung des Erzbiſchofs von Aix

wird nur von den radikalen Blättern ohne Ausnahme rück
tlos gut geheißen während die gemäßigt republikaniſchen

lätter theilweiſe die Anſicht äußern daß ein rein adminiſtratives
oder disziplinariſches Einſchreiten gegen den Erzbiſchof vor
uziehen geweſen wäre Das Jonurnal des Débats nennt die

aßnahme die That einer ſchlechten Politik Noch
er ſprechen die konſervativen Blätter ihre Mißbilligungüber das Vorgehen aus Das Regierungsblatt Temps giebt

der Hoffnung Ausdruck daß ſowohl die Freude der Radikalen
wie die Entrüſtung der Klerikalen wegen der Verfolgung des
Erzbiſchofs von Aix umſonſt ſein werde Die Republik werde
die Politik der Beruhigung fortſetzen und der Klerus werde
wohl nicht plötzlich zu ſeinen früheren Maximen zurücktehren
Die Angelegenheit werde mindeſtens politiſch bald abgethan
ſein Wie verlautet ſoll die ſeitens der konſervativen
Deputirten wegen der Angelegenheit des Erzbiſchofs von Aix
beabſichtigte Interpellation bis nach Beendigung des Prozeſſes
egen den Erzbiſchof worüber die Verhandlung am 10 Nov

tattfinden dürfte verſchoben werden Nach dieſem allen
begreift man nicht recht warum man gegen die Biſchöfe überhaupt erſt in dieſer Weiſe vorgegangen t

Paris 22 Okt Der Kriegsminiſter Freycinet beſichtigte
geſtern eines der neugebildeten aus einem aktiven Bataillon und
w5 Landwehrbataillonen zuſammengeſetzten Miſchregimenter
n Troyes Der Miniſter erklärte dabei daß die Bildung der
Miſchregimenter als vollendete Thatſache anzuſehen ſei Die
Ferne der Maßnahme werde ſein daß die Feldarmee

rankreichs dadurch verdoppelt würde
Heute vormittag wurde hier der zweite Kongreß der

Arbeiter und Bedienſteten der Eiſenbahnen eröffnet
S Theilnahme an demſelben waren 35 Delegirte erſchienen

er Kongreß ſprach ſich zugunſten eines einzigen Syndikats für
die Arbeiter ſämmtlicher Eiſen bahngeſellſchaften aus

England London 22 Okt Jn einer n in Cork
Jrland an das Volk gehaltenen Anſprache erklärte der iriſche

re der John Redmond er ſpräche als der gewählteFührer der iriſchen parlamentariſchen Kertet Redmond wurde

in Cork begeiſtert empfangen Muſikbanden ſpielten Theer
tonnen wurden verbrannt

Jtalien Nom 21 Okt ſEigenbericht Jm Vatikan
ſcheinen einige wichtige Perſonalverſchiebungen in der
Luft zu liegen Der Kardinalvikar Parocchi bisher die rechte
Hand Leo XIII hat ſchon im September wiederholt ſeine
Demiſſion nachgeſucht und ſoll zum Nachfolger von Kardinal
Simeoni d h zum Präfekten der Propaganda fide be
ſtimmt ſein Einer anderen Faſſung zufolge würde er Kardinal
Climondini Turin erſetzen was aber inſofern unwahrſchein
lich klingt da Suburbikarbiſchöfe ſonſt nie von hier enlfernt
werden Auch müßte gerade er in der piemonteſiſchen Hof
burg beſonders unwillkommen ſein Jedenfalls aber wird er
vom Vikariat das dem Kardinal Ricci einem Vollblutquiriten
zugedacht iſt demnächſt zurücktreten Ricci s Ernennung
würde von der Bevölkerung mit Freuden begrüßt
werden Da er aber ſehr leidend iſt iſt es noch ſehr zweifel
haft ob er das laſtenreiche Amt annehmen wird

Nußland Nach petersburger Meldungen wird der Zar nach
der Feier der ſilbernen Hochzeit von der Krim aus eine Rund
reiſe durch die vom Nothſtande betroffenen Gubernien
a zur Neutraliſirung der nihiliſtiſchen Umtriebe unter
nehmen

n Kopenhagen haben hochgeſtellte h en bei dem
Zaren die Begnadigung des Gro n Michael
Michgelowitſch welcher wegen ſeiner Vermählung mit der
Komteſſe Merenberg verbannt wurde erwirkt Gelegentlich der

ſilbernen Hochzeitsfeier werde der Gnadenakt verlautbart werden

Portugal Liſſabon 22 Okt Die hieſigen Blätter machen
heute den Gefängnißdirektor für die geſtrige Meuterei
im Militärgefängniß verantwortlich Derſelbe wird
vorausſichtlich ſeines Amtes entſetzt werden Die Regierung
wird energiſche Maßregeln zur Verhütung derartiger Vorgänge
ergreifen

Aſien Berichte welche in London aus Schanghai ein
getroffen ſind melden daß der Engländer Maſon zu zwei
Jahren Zwangsarbeit und einer Strafe von 5000
Dollars ſowie zu Verbannung wegen des Einſchmuggelns
einer Quantität Waffen und Munition welche für die Rebellen
beſtimmt waren verurtheilt wurde Es wird vermuthet daß
viele Europäer darein verwickelt waren mit der Abſicht durch
dieſe Verſchwörung eine Revolution hervorzurufen
Man glaubt daß irgend ein Verſuch der chineſiſchen Regierung
die Aufrührer zu beſtrafen wenn ſie nicht von einer fremden
Truppe unterſtützt werde einen allgemeinen Aufruhr über den
ganzen Norden hervorrufen werde

Südamerika Aus Buenos Ayres vom 22 d wird ge
meldet daß nach dort eingegangenen Nachrichten aus Aſſuncion
die auſſtändiſche Bewegung in Paraguay unterdrückt
und die Ruhe wieder hergeſtellt worden ſei

UniverſitätsNachrichten
Bonn 22 Okt Bur Der Profeſſor des erzbiſchöflichen
Seminars zu Poſen Dr Englert iſt zum außerordentlichen
Profeſſor an der katholiſch theologiſchen Fakultät der hieſigen
Univerſität ernannt

Gerichtsverhandlungen

Halle 23 Okt Eigenbericht Die geſtrige Schwur
gerichtsſitzung die letzte in dieſem Jahre war die bedeutendſte
des jetzigen Verhandlungsabſchnittes ſowohl hinſichtlich des Gegen
ſtandes als auch der Dauer und des Ergebniſſes der Verhandlung
Die unter Anklage geſtellten Verbrechen betrafen wiſſentlichen
Meineid und unternommene Verleitung ſowie An
ſtiftung zum Meineide in mehreren Fällen Als Angeklagte
erſchienen der Landwirth Otto Finkgräfe aus Geuüſa bei
Merſeburg 48 Jahre alt dann der Landwirth Friedrich Karl

aus Geuſa aus Reipiſch bei Merſeburg gebürtig
31 Jahre alt ferner der Tiſchler und Auszügler Auguſt
Steiufelder aus Klein Kayna gebürtig aus Groß Kahna
68 Jahre alt Finkgräfe iſt ein ſehr wohlhabender Mann un
verheirathet vorbeſtraft dreimal wegen Beleidigung und zweimal
wegen Jagdvergehen Böhme iſt nicht verheirathet und wie Stein
felder undeſtraft Dem Finkgräfe wurden 4 Meineide zur
Laſt gelegt außerdem zwei unternommene Verleilungen dem
Steinfelder eine Anſtiftung zum Meineide Der Beſchluß überdie Eröffnung des Hand lwerſahrens beſagte daß Finkgräfe hin

alsdann mit den Eiſenbahnunfällen die ſich in letzter reichend verdächtig am 17 Mai 1887 vor dem kgl Amtsgerichte

zu Merſeburg in der Civilprozeßſache des Landwirths Ferdinand
Ratſch zu Geuſa wider den jetzigen Angeklagten Böhme den
vor ſeiner Vernehmung geleiſteten Eid wiſſentlich
durch ein falſches Zeugniß verletzt zu haben was ebenſo in der
ſelben See vor der nämlichen Behörde am 18 Okt 1887 der
Fall geweſen ſein ſollte Ein dritter Meineid ward dem An
eklagten Finkgräfe dahin zur Laſt gelegt daß er vor der
ritlen Strafkammer hieſigen kgl Landgerichts in der Strafſache

des Gaſtwirths Rauſch aus Atzendorf bei Merſeburg ebenfalls
den vor ſeiner Vernehmung geleiſteten Eid wiſſentlich durch ein
falſches Zeugniß verletzt und ein eben ſolches Verbrechen am
15 Jan 1889 vor hieſigem kgl Schwurgericht in der Strafſache
des Maurers und Fleiſchers Guſtav Steinfelder aus Benndorf
bei Merſeburg begangen habe Weiter ward Finkgräfe be
ſchuldigt im Jahre 1887 zu Geuſa bezw Atzendorf es unter
nommen zu haben den rig Karl Fiſcher und den Schuh
machermeiſter Karl Hauck zur Begehnng eines Meineides zu
verleiten in e Falle in gemeinſchaftlicher Ausführung
mit Böhme Dieſem wurde zur Laſt gelegt am 16 Jan
1888 vor dem kgl Amtsgericht zu Merſeburg in der
Civilprozeßſache des Landwirths Ratſch wider Böhme den
jetzigen Angeklagten einen ihm zugeſchobenen Eid wiſſent
lich falſch geſchworen außerdem im Jahre 1887 zu Geunuſa

emeinſchaftlich mit Finkgräfe es unternommen zu haben den
andwirth Fiſcher zur Begehnng eines Meineides zu verleiten

Sodann wurde Böhme beſchuldigt im Jahre 1887 durch
Geſchenke oder Verſprechungen Finkgräfe vorſätzlich
beſtimmt zu haben ſeine beiden Zeugeneide in der Sache Ratſch
wider Böhme wiſſentlich zu verletzen Schließlich lautete die
gegen Steinfelder erhobene Beſchuldigung dahin im Jahre 1888
und 1889 den Finkgräfe durch Geſchenke oder Verſprechen vor
ſätzlich beſtimmt zu haben ſeinen am 15 Jan 1889 vor hieſigem
Schwurgericht geleifteten Eid wiſſentlich durch ein falſches
Zeugniß zu verletzen Nach Verleſung dieſes Eröffnungsbeſchluſſes
erfolgte Ausſchließung der Oeffentlichkeit der Verhandlung was
durch die zur Erörterung gehörigen Gegenſtände als Alimenten
prozeß und Siltlichkeitsverbrechen geboten erſchien Es waren
33 Zeugen und ein Schriftſachverſtändiger geladen durch
deren Vernehmung die Verhandlung bedeutend aus
gedehnt wurde Bis 4 Uhr nachmittags entzog ſich
die Verhandlung der Oeffentlichkeit und dann ward
über den einen Finkgräfe ſchen Fall betreffs der unter
nommenen Verleitung des Schuhmachermeiſters Hauck zum
Meineide öſfentlich verhandelt da hierbei keine Gefährdung der
Sittlichkeit vorlag Finkgräfe war am 26 März 1888 vor hieſiger
Strafkammer wegen verſuchten Betrugs angeklagt und ſollte hierbei
Hauck zu verleiten unternommen haben daß dieſer eine günſtige
Ausſage für ihn abgebe Jene Verhandlung hatte wegen der
von Finkgräfe beantragten Ladung des Hauck als Zeuge vertagt
werden müſſen und war dann am 4 Juni 1888 von neuem an
beraumt worden wobei Hauck indeß der Wahrheit gemäß ſeine
Ausſage abgegeben hat Es hatte ſich nämlich um einen dem
Finkgräfe abgebrannten Diemen gehandelt für den er von der
Kölniſchen Feuerverſicherungsgeſellſchaft Colonia einen Schaden
erſatz in Höhe von 1486 M beanſprucht hatte unter der Angabe
daß in erwähntem Diemen 4 Schock Roggen 38 Schock Gerſte
und 6 Schock Deckſtroh enthalten geweſen wären wogegen die
Abſchätzung des Schadens nur 25 36 Schock Gerſte und 2 Schock
Deckſtroh ermittelt hatte Zeuge Hauck ſollte nach Finkgräfe s
Behauptung jenen höheren Jnhalt gekannt und ſich ſogar ſelbſt
als Zeuge dafür angeboten haben was Hauck ſowohl damals wie
heute entſchieden in Abrede ſtellte Finkgräfe aber war in er
wähntem Termine des verſuchten Betrugs nichtſchuldig er
klärt und von der darauf gerichteten Anklage freigeſprochen
worden weil das Gericht nicht die volle Ueberzeugung von des
Angeklagten damaliger Schuld gewonnen hatte Der in Rede
ſtehende Civilprozeß Ratſch wider Böhme betraf einen Anſpruch der
Tochter des Ratſch jetzt verehel Kaufm F in Merſeburg an
Böhme aus einem mit demſelben gehabten von Folgen begleitet
geweſenen Verhältniſſe welchen Anſpruch Böhme durch Fink
gräfe s Zeugenſchaft und deſſen ſonſtige Bemühungen zu nichte
gemacht hatte wodurch Abweiſung des Klägers erfolgt war nach
dem Finkgräfe zu Böhme s Gunſten über das ſittliche Verhalten
der Olga Ratſch ſehr belaſtende Angaben beſchworen wie auch
Böhme den ihm bezüglich ſeiner Vaterſchaft zugeſchobenen Eid
ohne Zögern geleiſtet Der Fall des Gaſtwirths Rauſch Atzendorf
betraf ein Sittlichkeitsverbrechen Vornahme unzüchtiger Hand
lungen mit einem 12jährigen Mädchen welche Sache mit Frei
ſprechung des Rauſch geendet da Finkgräfe entlaſtend für ihn
ausgeſagt hatte Dieſer Meineidsfall konnte jetzt nicht erledigt
werden da ein Hauptzeuge nicht erſchienen war und auf eine
nach Groß Dölzig ſeinem Wohnorte vom Gericht aus ab
geferligte telegraphiſche Depeſche die Antwort kam daß der be
treffende Zeuge zur Zeit dort nicht anweſend ſei Gaſtwirth
Rauſch aus Atzendorf iſt in unbekannter Abweſenheit und wird
ſteckbrieflich verfolgt Des Maurers und Fleiſchers Guſtav Stein
felder Sache vorſätzliche Körperverletzung und verſuchte Noth
zucht betreffend hat am 15 Jan 1889 vor hieſigem Schwur
gericht mit Vernuriheilung des Angeklagten eines Schwiegerſohnes
des jetzt angeklagten Steinfelder zu 9 Monaten Gefängniß geendet
obgleich Finkgräfe auch hierbei eine für jenen günſtige Anus
ſage abgegeben Dies alles kam während der jetzigen Ver
handlung zur Sprache wie auch der Umſtand daß Finkgräfe in
ſeinem Wohnorte anſcheinend nicht in beſonders tadelloſem Rufe
ſteht doch aber als ein gegen andere Leute gefälliger Mann be
kannt iſt Er befaßt ſich mit Rathertheilung in Rechtsangelegen
heiten wie ſog Winkel Konſulenten außerdem wird er oft als
Heilkundiger in Anſpruch genommen und ſoll beſonders Fieber
krankheiten zu heilen im ſtande ſein Steinfelder der jetzige An
geklagte war anläßlich des von ſeinem Schwiegerſohn verübten
Sitillichkeitsverbrechens auf der Suche nach einem Rechtsbeiſtand
auch an Finkgräfe gewieſen der ihm nach Darlegung des Falles
erklärt hat Ja dein Schwiegerſohn hat doch die That vor dem
Amtsvorſteher eingeſtanden da iſt nicht viel zu machen Wir
wollen aber ſehen was ſich thun läßt Angeblich ſoll Stein
felder dem Finkgräfe für deſſen Zeugniß 30 M gegeben haben
wogegen Steinfelder angab ihm 3 M für Bemühungen gezahlt
zu haben während Finkgräfe 30 M verlangt habe Daß
letzterer eiwas Falſches beſchwören ſolle habe er Steinfelder von
Finkgräfe nicht verlangt Der Punkt ob Steinfelder an Fink
gräfe wirklich 30 M gezahlt und ob dies für eine dem jungen
Steinfelder günſtige Ausſage geſchehen konnte nicht recht auf
geklärt werden ſchien aber den Angaben Steinfelders entſprechend
für letzteren ziemlich unverfänglich während die Ausſagen gegen
Finkgräfe und Böhme wie in der öffentlichen Verhandlung aus
den Andeutungen des Stagtsanwalts hervorging belaſtend aus
gefallen waren Die Schuldfragen wurden wie folgt geſtellt
1 bezüglich Finkgräfes Meineid in Sachen Ratſch wider Böhme
vom 17 Mai 1887 und 2 bezüglich des Meineids in der näm
lichen Sache vom 18 Okt 1887 Die 3 Frage bezüglich Fink
gräfes unternommener Verleitung zum Meineide in gemeinſchaft
licher Ausführung mit Böhme 4 Dieſelbe Frage bezüglich
Böhmes unternommener Verleitung zum Meineide in gemein
ſchaftlicher Ausführung mit Finkgräfe 5 Bezüglich Böhmes
Anſtiftung des Finkgräfe zum Meineide und 6 bezüglich Böhmes
zweiter Anſtiftung wie vorſtehend 7 Bezüglich Böhme s Meineid
8 Bezüglich Finkgräfes Meineid vor dem Schwurgericht 9 Be
züglich Steinſelders Anſtiftung des Finkgräfe zum Meineide
10 Bezüglich Finkgräfe s unternommener Verleitung des Hauck
zum Meineide Der Staatsanwalt beantragte das Schuldig in
vollem Umfange Hr Rechtsanwalt Träger Berlin Ver
theidiger für Finkgräfe und Böhme erklärt daß poſilive Beweiſe
für die Schuld der Angeklagten nicht vorlägen ſondern nur
Thatſachen die zu Schlüſſen berechtigten Er ſowohl wie Hr
Rechtsanwalt Bennewiz Vertheidiger des Steinfelder kam in
ſeinen Ausführungen zum Antrage auf Nichtſchuldig der An
eklagten Nach halbſtündiger Berathung verkündeten die Gechworenen ihren Wahrſpruch der auf Bejahung zweier Meineide

des Finkgräfe und deſſen zwei Verleitungen ſowie auf Bejahung
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von VBöhme s Meineid Anſtiflung und unkernommener Ver
leitung zum Meineinde lautete während bez eines Meineides

a und Steinfelders die Schuldfrage verneint wurde
Gegen Finkgräfe beantragte die Staatsanwaltſchaft 8 Jahre
uc a und 8 Jahre Ehrverluſt gegen Böhme 4 Jahreucht aus und 4 Jahre Edrverluſ außerdem gegen beide
uernde Unfähigkeit als Zeuge oder Sachverſtändiger

eidli vernommen zu werden Der Gerichtshof er
kannte Seern Finkgräfe auf 10 Jahre Zuchthaus und zehn
Jahre Ehrverluſt gegen Böhme nach und auch beAntras der dauernden Unfähigkeit c dem Vwnſrage gemäß

Steinfelder wurde freigeſprochen Der ausgeſchiedene Fall des
Gaſtwirth Rauſch wird im nächſten Fogrnrgerſ t zur Ver
andlung kommen Dieſe Sitzung ſchloß abends 10 Uhr
iermit ſchloß der dritte letzte diesjährige Verhandlungsabſchnitt

des Schwurgerichts Er umfaßte 10 Sitzungstage an denen 14
Sachen gegen 18 Angeklagte verhandelt wurden An Verbrechen
bezw Vergehen wurden abgeurtheilt Sittlichkeitsverbrechen 7
Fälle mit 7 Angeklagten Meineid bezw Anſtiftung dazu 2 Fälle
mit 4 Angeklagten vorſätzliche Brandſtiftung bezw verſuchte
Brandſtiftung 2 Fälle mit 4 Angeklagten Kindesmord und verſuchte
Abtreibung uſw 1 Fall mit einem Angeklagten Raub Widerſtand

egen die Staatsgewalt Bedrohung mit Begehen eines Ver
rechens bezw Beihilfe und Begünſtigung beim Raube 1 Fall

mit 3 Angeklagten Amtsverbrechen Unterſchlagung amtlicher
Gelder verbunden mit unrichtiger Bücherführung 1 Fall mit
1 Angeklagten An Strafen wurden verhängt 29 Jahre Zucht
haus 8 Jahre Gefängniß 38 Jahre Ehrverluſt Freiſprechungen
erfolgten in 3 Fällen für 4 Perſonen Die höchſt erkannte Strafe
betrug 10 Jahre Zuchthaus die geringſte 1 Monat Gefängniß

Erfurt 22 Okt Eig Mitth Der Magd des Landwirths
Zimmermann in Waltersleben war durch eine Dreſchmaſchine
die große Zehe des linken Fußes zerquetſcht worden Das
Mädchen ließ nicht den hieſigen Krankenkaſſenarzt herbeirufen
ſondern den Heilgehilfen Blechſchmidt aus Arnſtadt
Dieſer kam den Bittenz des Mädchens eine Operation zu unter
laſſen nach und verſuchte durch Auflegen von Eſſiglappen welche
ſpäter mit Karbolwaſſer getränkt wurden eine Heilung herbei
uführen Als nach einigen Wochen Sanitätsrath Der Stieler im
luftrage der Verſicherungskaſſe den Fuß unterſuchte und fand

daß ſofort ein Glied der Zehe hätte abgenommen werden müſſen
erſtattete er Anzeige Die hieſige Strafkammer drei Aerzte
waren als Sachverſtändige zugegen hielt eine grobe Fahr
läſſigkeit ſeitens des Heilgehilfen für vorliegend und verurtheilte
ihn zu 150 M Geldſtrafe oder zu 30 Tagen Gefängniß Die

taatsanwaltſchaft hatte 300 M beantragt
m

Provinzial Nachrichten
Prettin 21 Okt Eig Mitth Der Stand der Winterſagten

in der Elbaue iſt ein ganz vorzüglicher Bei der Feuchtigkeit
im Boden und dem ſchönen Wetter geht die Saat ſehr gut auf
und gedeiht in vorzüglicher Weiſe Der Bau der Chauſſeenvon Torgau nach Prettin und von Annaburg nach Prettin iſt in

Angriff genommen Geſtern mittag entſprang zwiſchen
Annaburg und Nauendorf in der Annaburger Heide zwei
Transporteuren ein Sträfling der zum Verhör geweſen war
Ein Militär Kommando der Strafanſtalt Lichtenburg iſt aus
gerückt ohne den Entſprungenen zu finden Heute iſt wieder ver
geblich geſucht worden Es iſt ein rückfälliger Zuchthäusler der
neuer Verbrechen fähig iſt

Artern 22 Okt Eig Mitth Durch Unvorſichtigkeit des
Kindermädchens wurde heute nachmittag die Familie des Kaufm
Riedel hier in Trauer verſetzt Jn einer etwas engen und
ſehr belebten Straße wollte das Mädchen den Kinderwagen vom
Fußſteig nach der Fahrſtraße bringen dabei ſchlug derſelbe um
und gerieth unter einen in dieſem Augenblicke vorüberfahrenden
Ackerwagen Der Kinderwagen wurde zertrümmert und dem
darin liegenden 1 jährigen Kinde der Kopf zecquetſcht ſo daß
der Tod augenblicklich eingetreten ſein muß Den Geſchirrführer
trifft keine Schuld er ging neben ſeinem Pferde daſſelbe am
Kopfe führend

Saugerhauſen 22 Okt Eig Mitth Die hieſige katholiſche
Gemeinde hat ſeit einer langen Reihe von Jahren eine eigene
katholiſche Schule unterhalten Da jetzt die Zahl der Schul
kinder mehr als 30 beträgt hat ſich der Kirchenvorſtand an die
königl Regierung zu Merſeburg gewandt und gebeten die
Stadt Sangerhauſen zu veranlaſſen die Koſten für die
enannte Schule zu übernehmen Die ſtädtiſchen Behörden

haben über die Angelegenheit berathen und ſich bereit erklärt
den katholiſchen Kindern den Eintritt in die ſtädtiſchen Schulen
zu geſtatten und einen katholiſchen Lehrer anzuſtellen der den
katholiſchen Kindern geſonderten Religionsunterricht ertheilt

Den Pfarrern Kümmel zu Dieskau im Saalkreiſe Neu
bauer zu Zwochau im Kreiſe Delitzſch Knoth zu Kiſtritz im

Kreiſe Weißenfels und Lincke zu Oſterwieck im Kreiſe Halber
ſtadt iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Auf Vorſchlag der Kaiſerin und des Kapitels der zweiten
Abtheilung des Luiſen Ordens iſt dem Fräulein Antonie
v Klencke zu Salzwedel die zweite Klaſſe der zweiten Abtheilung
des Lniſen Ordens mit der Jahreszahl 1065 verliehen

Ballenſtedt 22 Okt Eig Mitth Heute nachmittag verläßt
die Herzogliche Familie das hieſige Schloß um nach
Deſſau überzuſiedeln Auch der Fürſt von Sonders
hauſen verläßt Ballenſtedt

Altenburg 21 Okt Eig Mitth Jn unſerem Weſtkreiſe
ſind in dieſem Jahre infolge des herrlichen Herbſtwetters die
Heidelbeeren zum zweiten mal zur Neife gelangt
Heute früh wurden neun Gefangene aus dem hieſigen Land
gerichtsgefängniſſe nach Gräfentonna übergeführt unter ihnen
der Mörder Edwin Heſſelharth aus Drogen

Während bisher die Vorarbeiten zur Errichtung eines
Centralbahnhofes in Leipzig nur von ſeiten der
preußiſchen Staatsbahnverwaltung betrieben wurden und die
ſächſiſche Verwaltung nur zur Begutachtung herangezogen wurde
iſt nunmehr wie der Voſſ Zig geſchrieben wird auch von
ſächſiſcher Seite ein Regiernngsbaumeiſter nach Leipzig entſandt
worden um einen neuen Plan auszuarbeiten Von den in
Leipzig vorhandenen 6 Bahnhöſen ſtehen 4 nämlich der Magde
burger der Thüringer der Berliner und der Eilenburger unter
renßiſcher die anderen beiden nämlich der Dresdner und der
airiſche Bahnhof unter ſächſiſcher Verwaltung

Die Stadt Mehlis ernannte den Kommerzienrath Reiß
mann in München welcher dem Orte in dem er eine Fabrik
beſiß verſchiedene Stiftungen überwieſen hat zu ihrem Ehren

ürger

e eeee e e2 J v z JBertsiſchtes
Die neueſte Erfindung Ediſon s iſt ein elektriſcher Tram

waywagen Ediſon hat mit dem Wagen ſchon auf einem faſt
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engliſche Meile langen vor ſeiner Fabrik in WeſtOrange
New York angelegten Geleiſe Verſuche gemacht Die Bahnmacht große Kurven und hat theilweiſe eine d Steigung
Ediſon hat ſaſt zwei volle Jahre an dieſer Erfindung gearbeitet
und hält ſie jetzt für vollendet Das Patent gehört der Ediſon
Geſellſchaft Mehrere Pferdeeiſenbahn Geſellſchaften haben ſich
G um den Erwerb der Gerechtſame beworben Das

le der Erfindung ſoll in der Art beſteben wie die
lektrizität mittels eines Schienenſtranges dem Wagen zugeführt

wird Schmutz und Waſſer hindern die Leitung nicht
Der Krater des neuen Vulkans bei Pantellerig hat eine

Länge von 700 und eine Breite von 200 m Es werden fortgeſeton 200 m geſetztGlühſchlocken und Bimsſtein ansgeworſen

ſteht

Die letzten Nachrichten die uns aus
aris über die Ueberſchwemmungen in Frankreich zugehen

eſagen folgendes Die Mittheilungen aus St Etienne Loire
lauten ſehr betrübend Die Uferbewohner haben unter den
Ueberſchwemmungen ſchwer gelitten Zwei Leichen wurden in
der Mitte des Fluſſes geſehen der Gegenſtände aller Art mit

führt Jn Montrord iſt der Fluß um 5 m geſtiegen und

Ueberſchwemmungen

at das Land überſchwemmt Auf dem Wege nach Montbriſon
das Waſſer 1 m hoch Der Fluß führt Pflüge Balken

Baumſtämme und das Dach eines Hauſes mit ſich Das Wetter
iſt beſſer geworden und das Waſſer fällt Jn Avignon zeigt
die Rhone 5,66 m Pegel Barthelaſſe und Umgegend ſind
überſchwemmt Das Waſſer iſt in die Straßen der tiefer ge
legenen Stadtviertel eingedrungen Die Durance iſt ſeit
Donnerstag morgen um 1 h m geſtiegen Wenn ihr Wachſen
anhält ſtehen große Gefahren bevor Die Genietruppen ſind
den Einwohnern zu Hilfe gekommen Auch aus Spanien
kommen ähnliche Mittheilungen Das Oberthal des Guadiana
iſt überſchwemmt Die Nebenflüſſe ſind nachts über 4 m ge
ſtiegen Zahlreiche Häuſer Menſchen und Vieh ſind vom Waſſer
i worden Die ganze Ebene ſteht unter Waſſer
z reiche Ortſchaften befinden ſich in großer Gefahr und ent
ehren da ſie vom Waſſer rings umgeben ſind aller Lebens

mittel Die Verbindung iſt vollſtändig unterbrochen Wie
man aus Rom mittheilt ſind auch in Jtalien Ueber
ſchweinmungen eingetreten Jnflee andauernder Regengüſſe
traten einige kleinere Flüſſe in den Provinzen Sondrio und
Udine aus Bei Sondrio iſt der Bahnverkehr unterbrochen
Endlich berichtet man über die durch langandauernden Regenfall
in den letzten Tagen in England und Jrland herbeigeführten
Ueberſchwemmungen folgende Einzelheiten Die Themſe iſt
fie Windſor und Maidenhead bedeutend geſtiegen und das
lache Land ſteht an beiden r meilenweit unter Waſſer Auch

ein Theil des Parkes von Schkoß Windſor iſt überſchwemmt
Jn Newegſtle in der Grafſchaft Down hat die Fluth 200 Yards
von dem Quai der Promenade fortgewaſchen Jn Drogheda

rn iſt der Boyne Fluß ausgetreten Jn dem an der
Mündung des Fluſſes gelegenen Fiſcherdorfe Valtray wurden
ein Dutzend Fiſcherhänſer von dem Waſſer umgeben und von
dem übrigen Dorf abgeſchnitten Die Wogen drangen bei Nacht
zeit in die Häuſer während die Bewohner ſchliefen Das
Waſſer ging immer höher Da beſtiegen die übrigen Fiſcher die
Boote um ihre Genoſſen zu retten Der Umſtand daß die
meiſten Fenſter eiſerne Gitter hatten erſchwerte das Rettungs
werk ſehr Einer nach dem andern wurden die Bewohner in
ihren Nachtgewändern durch die Fenſter gezogen bis alle zwölf
Familien geborgen waren

Stürme anf dem Atktlantiſchen Ocean Der Kapitän des in
Queenstown eingetroffenen Edam berichtet über ſehr ſtürmi
ſches Wetter dem er ſeit Beginn ſeiner Reiſe ausgeſetzt war
Am 13 d brach ein fürchterlicher Sturm aus infolgedeſſen alle
Flügel der Schiffsſchraube zerbrachen Der Schaft drehte ſich
mit ungeheurer Schnelligkei und verurſachte eine ſtarke Er
e des ganzen Schiffes Die Maſchine wurde angehalten
und die Segel gehißt dennoch war während der zwei nächſten
Tage kein Vorwärtskommen möglich Durch die über das Schiff
ſtürzenden Wellen wurde alles zertrümmert Jn dieſer Lage
ſignaliſirte der Kapitän dem Dampfer Eider vom Norddeutſchen
Lloyd am folgenden Tage den Zuſtand des Schiffes Der
Cunard Dampfer Schthia kam in Sicht Er nahm den Edam
ins Schlepptau und brachte ihn glücklich nach fünf Tagen in den
Hafen von Queenſtown

Verunglückte Berglente Aus Benthen Oberſchleſien erfährtdie Voſſ Ztg S Pfeilerabbau auf der Laurahütte be
ſchäftigte Bergleute wurden verſchüttet Zwei Todte ſind bisher
ſchon hervorgeholt worden

Zum kohlfurter Eiſenbahnnnglück wird heute berichtet
daß der ſchwerverletzte Lokomotivführer Trenner noch lebt und
daß Hoffnung auf Lebenserhaltung vorhanden iſt Nach Mit
theilungen eines Sachverſtändigen im N Görl Anz iſt Trenner
eine Schuld am Unglück ſchwerlich beizumeſſen Die Aufräumugs
arbeiten ſind beendet

Drei neue Eiſenbahnunfälle mit bedenklichen Folgen werden
uns heute berichtet Auf der Strecke Lennep Deutz entgleiſte im
Bahnhof Opladen ein Perſonenzug Ein Bremſer wurde
ſchwer verletzt der Materialſchaden iſt gering Auf der
Baltimore und Ohiobahn 40 Meilen öſtlich von Cumber
land verunglückte am 21 d ein Eiſenbahnzug Der Lokomotiv
führer und der Heizer wurden getödtet vier Perſonen vom Zug
perſonal wurden verletzt drei davon tödtlich Jn Monmoutb
Staat Jllinois fuhr der zumeiſt aus Schlafwagen beſtehende

Schnellzug der Linie BurlingtonQuincy in eine offene Weiche
hinein Mehrere ſchlafende Paſſagiere wurden verwundet

Fenersbrunſt Nach einer Drahtmeldung aus Warſchau iſt
die Stadt Jwaniska im Gouvernement Radom durch eine
feuersbrunſt zu zwei Drittheilen e h worden Der

d iſt bekrächtlich da nur wenige Banlichkeiten verſichert
aren

Eitt biſſiger Hund hat letzter Tage in dem Dorfe Vehlefanzbei Cremmen Branudenburg viel unglüg ehe Ter Ar
beiter S hatte vor kurzer Zeit vom Handelsmann G in Marwitz

einen Ziehund gegen einen andern Hund und 7 M eingetanuſcht
G hatte bei dem Tanſchgeſchäft verſichert daß der Hund nicht

biſſig ſei aber ſchon nach 8 Tagen verlangte S den Rückgang
des Tauſches weil der Hund ein Kind gebiſſen hatte Nun holte
G zwar den Hund zurück brachte aber weder den andern noch
die zugezahlten 7 M wieder Jnfolgedeſſen nahm S den biſſigen
Hund abermals an ſich bis der Tauſch in der von ihm ge
wünſchten Form rückgängig gemacht worden wäre Am Freilag
vormittag nun während S zur Arbeit abweſend war und ſeine
Kinder auf dem Hofe ſpielten wurde der an der Kette liegende
Hund durch das Erſcheinen einer Katze gereizt er riß ſich los
die Katze entwiſchte aber Jetzt ſtürzte ſich der wüthende Hund
auf das h Kind des und der unglückliche Knabe wurde
von dem raſenden Thiere zerſleiſcht der ganze Körper des Kindes
über und über mit Biſſen bedeckt und zu einer unförmlichen
Maſſe entſtellt Vergeblich ſuchte die entſetzte Mutter dem
wüthenden Thiere das Kind zu entreißen vergeblich packte der
erſt 12 bis 13 jährige Bruder des Kindes den Hund am Hals
band um ihn von ſeinem blutigen Opfer loszureißen Der brave

unge erhielt dabei gleichfalls einen ſchlimmen Biß in die Hand
etzt eilte der Sohn des Schmieds Fardun herzu mit einer

Eiſenſtange ſchlug er das Thier auf den Kopf Dadurch wurde
die Beſtie für einen Augenblick von dem bereits halbtodten Kinde
abgebracht ſie ſprang auf den Angreifer zu und biß dieſen in
den Arm Jnzwiſchen hatte man das zerfleiſchte Kind auf den
Hausflux geſchafft aber auch dorthin folgte der wüthende Hund
ſeinem Opfer Erſt ein zweiter Hieb mit der Eiſenſtange aufden Kopf ſcheuchte das Thier in die Hütte zurück wo es endlich

durch einen Büchſenſchuß getödtet wurde Das ſchwer verletzte
Kind befindet ſich in Lebensgefahr

Einen gräßlichen Selbſtmord beging in Baltimore eine
hübſche Jüdin Alice Hecht Dieſelbe ſtürzte ſich von der Spitze
des 200 Fuß hohen Waſhington Denkmals hinab Dieſes iſt
bereits der zweite Selbſtmord der in dieſer Weiſe ausgeführt
worden iſt

Perſonalngchricht Aus Wien berichtet man daß in LangEnzersdorf die Schriftſtellerin Frau Ottilie F Bed ann e
ſtorben iſt Sie war eine Tochter des ſächſiſchen Staatsrathes
Schmieder und hatte ſchon vor 1848 mit lebhafter Begeiſterung
die Lehren Fröbels in verſchiedenen norddeutſchen Zeitſchriften
vertreten und dann eifrig mitgeholfen ſeine pädagogiſchen An
ſichten zu verbreiten Jn den ſechziger Jahren hat ſie trefflich
geſchriebene Kinder Erzählungen und Märchen unter dem Titel
Waldblumen und Was die Mutter erzählt erſcheinen laſſen

Fernſprech Nachrichten
Berlin 23 Okt vorm 7 Uhr

Berlin Wie aus München mitgetheilt wird iſt das neue
Schauſpiel von Haus Hopfen Die Göttin der Vernunft,
das einen ähnlichen Stoff behandelt wie Sardon s Thermidor,
und das von der münchener Hofbühne zur Aufführung an
genommen iſt von der Cenſur beanſtandet worden

Leipzig Die Verſammlung der in Buchdruckereien
beſchäftigten Hilfsarbeiterinnen beſchloß gleichzeitig mit
den Buchdruckergehilfen zu kündigen Jhre Forderungen ſind
9ſiündige Arbeitszeit Minimallohn für Punktirerinnen 12 bis
13 für Anlegerinuen 10 M wöchentlich

aris Die Hierherkunft des Hrn v Giers gilt dem
Beſuch ſeines Sohnes und ſoll erſt nach Beendigung der
wiesbadener Kur erfolgen

Rom Von maßgebender Seite wird den Agitationen gegen
Aufhebung des Garantiegeſetzes entgegengewirkt

Pallanza Der Kronprinz von Jtalien traf heute
nachmittag hier ein machte der Königin von Rumänien einen
Beſuch und reiſte abends von hier nach Monza zurück

Konſtantinopel Kerim Paſcha iſt nach Albanien
abgereiſt mit Befehlen betreffend die Entwaffnung der die
Ruhe ſtörenden Stämme

Letzte Telegramme
Berlin 23 Okt Eine von etwa 4000 Setzern und

Druckern abgehaltene Verſammlung nahm einſtimmig
eine Reſolution an welche den Vereinsmitgliedern empfiehlt
zum 24 Oktober das Arbeitsverhältniß zu tündigen
Die Hauptfordernugen ſind neunſtündige Arbeitszeit
und 33 Proz Lokalzuſchlag zu dem Lohne

München 23 Okt Eig Telegr Wie berichtet liegt der
Antrag vor die Zahl der Abgeordneten der Stadt
München in der Kammer der Zunghme der Bevölkerung
eutſprechend nämlich von 6 auf 11 zu vermehren Jm
Gemeindekolleginm rief geſtern die Debatte über dieſen
Antrag eine peinliche Scene hervor indem der Klerikale
HDr Kleitner genannt die Bombe, die Forderung auf
ſtellte der Landtag ſolle wenn der Autrag verworfen werde
prüfen ob die Regentſchaft läuger fortdauern
könne der körperliche Zuſtand des Königs Otto laſſe ein
langes Leben deſſelben hoffen Der Vorſitzende unterbrach den
Redner wegen deſſen Hereinziehung der Königlichen Perſon in
die Debatte Hierauf folgte eine ſcharfe Kritik der Takt
verletzung durch Kleitner und einſtimmige Annahme des
Antrages auf Vermehrung der Abgeordneten

Petersburg 23 Okt Nach Meldung aus Rybneik
gerieth morgens um 3 Uhr unweit von dort auf der
Wolga ein Paſſagierdampfer in Brand wobei
ſieben Menſchen umgekommen ſein ſollen Nähere
Einzelheiten fehlen noch

r rä

Vom Kohlenmarkt Der Köln Ztg zufolge sind
niederrheinischen Koblenhandel Flammkoblen
haltend gefragt Fettkohlen still gewaschene Vettnüsse
und magere Nusskohlen stark begehrt höher in Magergrus
überwiegt das Angebot Der niedrige Wasserstand beeinträchtigt
das oberrheinische Verschiffungsgeschäft der Eisen
bahnverkehr dahin ist in gesiebten Erzeugnissen lebhaft Die
Zechen da sie stark beschäftigt sind verzögern dic Ausführung
und machen überhaupt wenig Angebote andererseits sind die
Händler wegen der unsicheren Marktlage grösseren Abechlüssen
abgeneigt Die in der jetzigen Jahreszeit sonst übliche etärkere
Kauflust ist nicht bemerkbar Die Nachfrage aus dem
holländischen Absatzgeobiet ist schwach infolge Stillliogens zabl
reicher Brennereien und erfolgreichen Wettbewerbes englischer
Kobhble Die Angebote sind ungeachtet weiterer Preiszugeständnisse
wenig berücksichtigt

Pisenkarteolle Für Schaffung eines neuen Vormeisen
verbandes auf veränderter Grundlage sind wie die Köln
Volksztg erfährt neue Verhandlungen eingeleitet worden
Die Haupt Versammlung des Rheinisch Westtälischen
Robeisen verbandes findet am 24 d statt

Gewerkschaft Wilhelmshall Die Gewerken bewilügten
eine Zubusse von 90,000 A und ertheilten dem Vorstande Vollmaenht
die restlichen 400, 00 A Grundbriefe nicht unter Nennwerth zu
begeben
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Berliner Eisengiesserei und Maschinenbananstalt
Freund Der Aufsichtsrath schlägt 14 Proz Dividende vor 1829 90
13 Proz

B Hd Wien 22 Okt Das Ackerbauministerium konstfatirt
eine Kartotfel Alissernte in den meisten Provinzen besonders in
Galizien

Argentinien Nach einer Meldung des Reuter schen Brureans
aus Buecnos Aires vom 21 d ist der Verwailtungsrath für die neu
zu errichtende Bancgo Unico nunmehr ernannt Die Bank wird an
2 Nov eröffnet

Zahlungseinstellungen Depeschen aus Wien wo
gestern matte Börsentendenz herrschte melden die Zahlungs
stockung des Erdwachsfabrikanten Liebermann in Borxslaw
Die Passiven sollen über 600,000 H betragen die Oesterreichisehe
Kreditanstalt soll angeblich mit 30,000 fl betheiligt sein doch
führt die Bank in einem Communiqué den Nachweis dass
aus dem Fallissement für die Kreditanstalt keinerlei Verlust
erwächst

Eisenbahn EKinnahmen Die Einnahmen der baierisehen
Staatsbahnen betrugen im Sept 10,511,025 A gegen Aug 64,645 A
mehr Die gesammten Einnahmen seit I Jan betragen 77,725,149
also 2,139,577 M weniger als in Vorjahre sowohl die Länge der Eisen
bahnen in diesem Jahre um 82 km gröseser ist

Buenos Aires 21 Okt Goldagio 347
Rio de Janeiro 21 Okt Weehsel auf Lonäon 14,
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Peutsche Antisklaverei Geld Iotterie
200,000 Loose in zwei Ziehungen mit 18 930 Gewinnen im Betrage von

4 Füll ſonen MarkNationalbank fär Dentschland in Berlin W rahblbar

f

J Jacobowitz
Leipzigerſtraße 522

Go

Es
Dotanenten

Manne

zur übersichtlichen 4uf bewahrung von Werth Schriftstücken after Art
245433 cm F 3 70 255 36 em K 4 28538 cm R 4 50

Papicr und Contor Utensien Handlung

irſtlich Stolberg ſches Hüttenamt

in Alſenburg a H
Fabrikate

Reines Holzkohlen Roheiſen
Gnuſtiwagren wie gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguß
Candelaber für Gas und elektriſche Beleuchtung Fenſter Treppen
Geläuder u ſ w Reiches Modell Lager

Mafchinengufſz und ſonſtige ſchwere Gußſtücke bis 20 Tonnen
Gewicht Bedarf chemiſcher Fabriken Walzen u ſ w

Sartguſz Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bau
unternehmer u ſ w

Kunſtguſt in vorzüglichſter Ausführung Reproduckion alter
Waffen Kaſſetten u ſ w und Herſtellung nach eigenen Compoſitionen
Muſter Lager Berlin Alte Jacobſtraße Nr 46

Dambpfmaßſchinen eincylindriſche Zwillings u Verbundmaſchinen
j mit Präciſions Schieberſtenerung Pumpen als Waſſer Luft Kohlen

ſäure Compreſſions und Speiſe Pumpen hydranuliſche Preſſen und
Pumpwerke Bergwerksmaſchinen vollſtändige Einrichtungen von

i Zuckerfabriken Holzſchleifereien u ſ w
Walzeiſen Rund Flach Quadrat Winkel und Bandeiſen

h Schienennägel Wagenachſen Draht Drahtſtifte Kettenund Blankſchmiedelvagren wie Aexte Veile Rübenhacken u ſ w

e S r e g g u g 3
I

e u e e erS e ee c e e e
l agerhaus Actten Gevellsch

Aken 4 d Bbo Telegramm Adresse
Haſen

Grösste Hafenamage der Mittelelbe
mit ca 100,000 qm gänzlich hochwasserfreien I agerplätzen

Massiver vollständig hochwasserfreier Speicher
mit 4000 qm Lagerraum mit hydraulischen Aufzügen etc

kkydranische und Handkrähne
VDehbernahme von Lagerungen und Speditionen

jeder Art zu billigsten Sätzen
Steverabfertigung am Hafen EisenbahnanschliussWinterlager der Fahrzeuge zu den Sätzen der staatlichen Winterhäken

LA Zd

e r S S ren S e a ven
Fernsprecher Cöthen

Nr 63

J Barck Oo Halle a
Gr WVirichstrasse 4 I

empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Bauken Actien Ge
sellschaften sowie jedem Privat und Gesechäſtsmanne ihre vorzüglich
eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versehene J

Annoncen Pxpedition

zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Art
amtlichen wie geschäftlichen und privaten Inhaltes Kostenvoranschläge
bereitwilligst Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Auf
trägen höchste Rabntte nach Uebereinkunft Annahme von Offerthbriefen
kostenlos und unter strengster Verschwiegenheite

er Sn

Täglich frische Holsteiner Austern
Franz Poularden Vngar Puter WaldschnepfenVierländer Gänse Pfd 75 Pfg Enten und Hähnchen

täglich frische Frankſurter und Fraustädter Wärstehen
itaf Salat Hammer Mayonnaise Aal in Gelée

Ronastbecef Kaſbsbraten gef Wildsehweinskop
Hittwoch und Freitag Schinken in Brodteigecht Westphäl Pomperniekel 4 PId 75 PFg

täglich wische Krammetsvögel und Leſpatger Lerehen
neue Gänseleberpasteten frische grüne Pomeranzen

Gr Ulrichstr FernsprecherGebr Z50 B z57
Von Montag früh ab ſtehen feine fette

ſowie grofſze und z 1

Futterſchweine el
C Birke Giebichenſtein Brunneunſtraſte 65

h

e

c

r frrr

Allein Verkauf bei S V G 1eipzigerstr 23

ohne jeden Abaug bei dermagere M 600 000 300 000
Original Loose I Klasse e
Ziehung am 24 26 November 1891Jeder aber eines Looses erster Klasse

bis 4 Januar 1892 zu erneuern Die in erster Klasse gezogenen Loose

150 000 12 000
o

und 20 Pfg für eine Gewinnliste mehr einzuzahlen

empfiehlt ihre anerkannt vorzüglichen

Strümp

S e Jgefertigt aus
W c JIa Seide SeeIa Flor

S ffein Wollgarn
W engliſch und deutſch

I Or 30r 2Ar 20r EſtremaduraS SHollinsVieogne e O echt Ekſäſſer ſchwarzT Colditzer Banmwolle Baumwolle8 u ſ w c e e Dolfus Miège Co
Farbig und ächt diamauntſchwarz überhaupt unr garantirt waſchechte Farben

Solide Preiſe Tadelloſe Ausführung
werden ſorgfälti

er Tee

g und pünktlich au

See 2

Für Handwerker
Be häüährenmg beſtehend aus praktiſch einge

richteten Büchern empfiehlt

Aug W el Leipzigerſtr 23

Beſtes eiſernyes Vanmaterial

Träger Hartivichſchienen Eifenbahn
ſchienen Säulen Fenſter Treppen e

Biserne Vienbarrierenliefere zu billigſten Preiſen
Reichhaltiges Lager 30jähr Sperialität

Zahlreiche Referenzen
Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche

Bexechnungen nnentgeltlich
Maſchinenfabrik und EiſengießtereiM N Gr Pike ar e S rieb ichenſteine

c J h nene e er e 3 hKur wirklich gule Rähmaſchinen

kauft man wie vielfach anerkannt am beſten und billigſten
und unter gewiſſenhafter fachmänniſcher Garantie in dem

Näühmaschinen Specinal Siesehäft von
e H Sach önüng Nechanfker

e 13 Rathhausgaſſe 13Reparaturen an allen Nähmaſchinen werden
mir ſelbſt in eigener Werkſtatt wie bekannt gut und
billig ausgeführt

AHein Verkauf der hochvollendeten Fabrikate von
S M Pfafſff Kaiſerslantern egründet 1862

I

Buchführnng Herren und Damen in getrennten
ertheilt und Meldungen hierzu vom Unterzeichneten erbeten Eintritt zu

Stellennachweis Dauer der Lehrcurſe verſch 12 Wochen Honorar ger
Sprechſt Vorm 11 Nachm 4 Dewitz Halle a/S Leipzigerſtr 105

c ee e äe

Badische
a

Weine

Lahr i B
Prämiirt auf ſämmtlichen beſchickten Ausſtellungen

Patentkellerei ſeit 1876
Wir offeriren hierdurch da wir nicht reiſen laſſen

Weissweine PfKaiſerſtühler angenehmer Tiſchwein 80
Markgräfler feiner Tafelwein 100Ortenauer do do ſüß und kräftig 120
Durbacher do do bonquetreich 140

Rothweine
Kaiſerſtühler mild und angenehm 100

eller Erſatz für kleine Bordeaux 120ffenthaler desgl gerbſtoffreich 160Preis per Liter ohne Faß oder per LiterFlaſche incl Glas und Packungab Lahr gZlel 3 Fidale

Transportgebinde leihweiſe Garantie für reine Traubenweine

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

1 20 Ghat das Recht dasselbe Zahlung desle in
General DebitenurOel Heimtae Berlin Vnter den Iinden 3

Die Bestellungen sind auf dem Coupon der Postanweisungen niederzuschreiben und sind 10 Pfg für Porto

Die Sperial StrumpfwaarenFabrit vonGustav en x Ha Halle as Schmeerſtraße 12
abrikate von maſchinengeſtrickten

en und Beinlängen

Extra Beſtellungen nach jedem beliebigen
sgeführt

von A

Nach bewährter Lehrmethode wird gründl Unterricht in der land S

r u kaufinh CurſenS ieder Zeit wenn noch Plätze frei Auf Wunſch Penſion im Hanſe u ſpater

100 75 000 etoe1 900 V rur
50 21 Renovationsbetrages
zweiter Klasse aus

gefertigt aus

Schickhardt s
Doppelgarn
50r und 30r

Max SHausſchild é

Maſte

l Halle Charlottenstr 5

Lostenfreie mändliche

Auskünfte ertheilt

der Verband

der Ver

eine

der an allen Verenns

ptzen 300 Vereine

Bevollm Emil Haoussler
n 2

Geübte Plätterin empfiehlt ſich
in und außer dem Hauſe

Weidenplan 15 I

Herrenſtoſfe

kauft man beſſer und preiswerther hier
am Platze als ſolche von auswärtiger
ſogenannten Fabrik Depots angepri
zu werden pflegen

Jch empfehle moderne ſich gut tragende
Stoffe zu Anzügen in Burkskin
Kammgarn Cheviot und
e Ueberzieherſtoff
zu jedem Preiſe

Wegen
2 Neunhäuſer 2

nrn ee

III

e

e eg
e eVWichtigf ausfrauen

Anuahme Stelle für alte
Wollreſte zur Umarbeitung
von geſchmackvollen waſch
J echten Kleiderſtoffen
Otto Gebser Oſterode a

Vertretung für Halle
i M Nebershausen Nachf

Moritzthor 1

h

J W

Grosse Bottenl2 M
Gebr Schlager Weingroßhandlung deneaaes

Preiscourante gratis und franko
I Viele Auerkennungsſchreiben

Buchbinderleder
empfiehlt billigſt

Lederhandlung
Carl Priedrich Nachf

Kl Klausſtrafte 18

Unterkleider
in Seide Wolle Vigogne p
u Baumwolle auch Syſtem

We ehe enoll Unterr nö nWaollene Schlafdeckenin weiß und farbig Wucht 2

S V G Demuth
en Leinen und Wäſchegef 77

Mit 1 Beiblalt und Unterhaltungsblatt
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